




Seiten 122123 zeigen Ausschnitte der beiden CM-Ausstellungsanlagen mit
den wichtigsten neuen Modellen.
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ÜBER DIE MODELLBAHN-NEUHEITEN

der 6. Nürnberger Spielwarenfachmesse 1955

Beint Studium des diesjährigen Messeberichtes
wird 1ltrten sir.Iter auffallen, daß das Neuheiten-
programm der verschiedenen firmen des Modell-
bnhusektors weniger umfangreich als die letzten
Juhu ausgefallen ist und die gewisse _sensatio-
nelle" Note völlig missen lä :3t. I)as mag wohl
daran liegen, daß einerseits das Stadium der
grundlegenden Neuentwicklungen im wesentlichen
abgeschlossen ersrheinen mag und daß sich ande-
rereeits der Schwerpunkt fast aller Firnten <tUP
die Leistungssteigerung der Werkskapazität ver-
legt Ital. Aurh die Neuheiten der kommenden
Messen werden sich wohl immer mehr im llahinen
einer normalen Sortitnenterweiterung bewegen.

Nichtsdestotrotz brachte auch die diesjährige
Messe - tut Ganzen besehen - eine beachtliche
Anzahl von Neuheiten bzw . Neusrhüpfungen. wie
das Bildmaterial aufzeigt . Etwas verwirrend ist
das .,Cherangebut` an Häuserinndellen und man-
chetn einschlägigem „KleittIram`, smfuß wie erst
einmal eine gewisse Zeit ()is zur nächsten Messe)
verstreichen lassen wollen, auf- daß sieh . .die
Spreu vont 1l eizen sondere". Wir maßen uns
keineswegs eine willkürliche Beurteilung an, doch
sind wir aus Erfahrung klug geworden (und spa-
ren uns etwaige „lieschwerdehriere' %on Seilest
der Lesersehaft) . Außerd etn sind wir der Meinung,
daß es tweh viele Dinge auf unserem Geblet . gibt,
die dankbarere Objekte für eine versierte ModelI-
lrnlmzulcltür-Firuta abgehen als der , ' tun' hin-
ter einer scheinbar lukrativen Sparte her . (Wir
werden einer ernstlich interessierten und dafür
geeigneten Firma gern offene Türen und Chan-
cen aufzeigen.)

Doch nun wollen wir Ihnen . liehe Leser» ende
lieh das aufzeigen, was es mir der Nürnberger
Spielwaren-Facltntesse auf unserem Sektur zu
seilen gab . Die aufzühlu :tg der ausstellenden Fir-
men errelgt wiederum in alphabetischer Reihen-
Folge (mit Ausaahnui der Firmen )ull,ner und
I'reiser, die mit der Firma Gehr . Faller einen
genleinsame :t Stand hatten) und stellt keinerlei
W erteeteil oder Klassifizierung dar.

Creglinger-
Modell-Spielwareti- Fabrik
A . Flor, Creglingen/Würlt.

Diese Firma . die. im letzten Jahr eine zahlrei-
che Kollektion Stadthäuser auf den Al irHt brachte,
hat iltr Sortiment um einige wirkungsvolle neue
Modelle erweitert. Die bisherige Linie eines
modernen Städtehildes wurde in wolsltuender
Weise beibehalten . wie auch eile Ans-]iilrrung der
U\4-Modelle verbessert wurde . teilweise unter
Zuhilfenahme des tttudernen Allheilmittels , .Pla-
s-til .` . Als besonders erwähnenswerte liereit-herun-
gen für eine Motleillalut seien darüber hinaus
urteilt genannt : Eine reizvolle ltelatlestation für
einen Steinbruch (DM 14.15) . ein Lskseltuppen
mit Werkstatt (Dl1 14 .'3), eine 11olzwarentnitrik
(DM 3 : .-) und verschiedene kleinere Motive,
wie zum heispieI ein kleines Bienenhaus mit
ißenenkürhen zu DM 1 .1U.
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Gebr. Faller,

Fabrik feiner Modellspielwaren.

Gütenburh/Schwzw.

Nachdem dlete Firma es durch zfemllrle langen
Stillschweigen fertigbrachte . das Thema Stadt-
hauser" spannend zu machen . war die tJherra-
schung dieweil Jahr urneu größer. Es spricht für
dieseetrehsame und aktive Firma, daß sie nicht
bereite essiebendes naeheehuf . sondern mit kon-
stanter Konsequenz Ihre eigenen Wege geht . Sle
bringt die Häuserzellen . die in Ihrer Plustlk ein-
mang sind, tn Baukastenform auf den Markt . Die
einzelnen Bauteile (Wände . Dachgiebel und Läden)
sind .u ausgeklügelt . daß man durch verirhleden-
artigen Zueatumensetzen mit einem zweiten glelrh-
artigen Baukelten dennoch einen andersartigen
Straßenzug zusammensetzen kenn. Der einzige
Nachteil : Die billigen Baukästen (ca. 7 Hiueer n
9 .75 DM) sind eret eb Herbei lieferbar) Sehr
begrüßenswert Ist, daß die Firme Feiler für den
Anfang klein .tßdtlsehe . romantische Vorbilder
wählte . wir sie noch haute in aller (Herren Län-
der vorzufinden sind und In ihrer räumlichen
..Gedrängtheit`- leichter den optischen Eindruck
eines ganzen Straßenzuges ergeben. Ohwuhl die
einzelnen Gebäude bereite recht malerisch abge-
stuft sind, so kann man dennoch nach eigenem

Geschmack nachhelfen . schon um den manchen
vielleicht störenden "Glanz" zu beaeltlgen.

nee den Plasilkbautellen diese persönliche Note
hinslchtilch der 1r arWanuug geben zu können, hat
die Fa . Gebr . Faller nun auch ein Fnrhsartiutrnt
mit dem Nnmett ..l'la-Leine" (DM 4 .511) aul den
Markt gehracht, dessen 11 matte Farben speilril
für die Verwendung an Plasriktallen gedacht sind
und betandere gute Haftelgenechaften aufwellen.
Es lassen sich aber auch ohne weiteres andere
Materialien damit ,behandeln".

Das Kapitel „Nadelbiume" wurde ebenfalls In
neuartiger Welse aufgeIsrtiffen : Tannen In Bauka-
wenfortn! Der Elnfall verblüffend, sehr wir-
kung .eull und zweckdienlich (a- Abb. 1) und die
Ausführung frappant . (Diese ,, Tannenhaukasten"
sind snfort lieferbar.)

Dss unseren Lesern bereite bekannte Steinqua-
derviadukt für gerade Streckenführung hat ein
. . Schwesterchen" mit wohlgerundeten Formen
bekommen (Abb. 2) und spricht In dieeer Kur-
venfirm sicher viele Modellbahner an ;wir n pre-
chen von der üugenbrürkel) . Der liadlus bis
Gleismitte : 36 cm. Mit einem PfellerzuzatzetO k
,auch in grauer Granitausführung erhältlich) las-
sen sich die bereits bekannten Pfeiler von 12,5 em
110hc nuf ca. 19,5 em erhöhen !Stück - .1L5 DM).
Außerdem gibt es noch einen kurzen Pfeiler mit
rin Höhe.
Zwei Heue Verbindungabrürken trugen dazu bei,

die Auswahl zwischen den veraehledenen Im
Handei erbäitlieiten Brückenausführungen noch

Abb.1 . Ein Farbioto würde das lebendige Bild der „Fallar-Stadt" nodi viel besser zeigen als diese Auf-
nahme. Man erkennt aber bereits die vielfältigen Möglichkeiten der neuen Stadthaus-Baukästen
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Abb . 2 . Das „wohlgerundete Schwerlerchen- des Steinviaduktes und zwei der neuen Verbindunysur uckyn (Perallel-
Fedrwerkträger, 36 cm lang. DM 7 .-1 . Im ,Jetgrund' steht die neue Gärtnerei (DM 11 .501 mit eirem Sardinen! Früh-

beeis) (4 Stück DM 2 .25).

schwieriger werden zu lassen .

	

Die S1etlonegebiude für die Ehelm'erhe rellscbwe-
L"on den (Ihrigen Grhäudr.neuhelten wollen wir

	

Irehahn (e. Abb. auf S . 110) und dir (dirtrterei mit
- Infolge Platzmangels .-- nur noch erwähnen :

	

den gleegnderktrn Treihbeelrn (Abt . . 2).

Abb . 3 . Eine kleine Tennengruppe . die aus einem der neuen „Ilaumbaukästen" zusammengesetzt wurde Davor
einige der Einzelteile . die einfallt mit Ihren Stamm-lallen in der Mitte zusemmengestedtt und mit Plastlcol verleimt

worden können Was aber nidtt unbedingt ertorderilch Ist) . Das „Baumaterial" ist Plastik .
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Stuttgerl-Zufenheueen

Weaentlleit relchhnltiger als Im 5 ' urjahr war
dleemal das Neuheiten-Sortiment der Fa . 1,ulbner
ausgefallen . aus dem an erster Stelle die zus+un.
rneneelzbüre Hydrieranlage genannt sei . die viel
Beachtung fand, Hierbei handelt es sich praktisch
eigentlich nur um zwei .,Kessel"-Purmen {roh
einem größeren und einem kleineren Kcssel-
Durrhmeeeer), die in beliebiger Zahl überrinan-
dergesetzt werden können. Zwischen die einzelnen
Kreael-„Schüsse" Immen sich auch Plattfierntzwl-
sehenstärke einlägen : dazu kommen noch die zu
einem H)'drierwerk unbedingt gehörenden Ituhr-
Icltungen . Dle einzelneu Plattformen . Kesselntürke.
Ituhre und Lettern sind eawnhi einzeln alle auch
bereits zu .,NIntlven" zunamrnengehaut im Herbst
Ilrfcrbur. Dielenlgen, die den Zunauuucnbau seihet
vornehmen wollen. finden im neuen \'olliuer-Ka-
tolug alle näheren Erläuterungen und außerdem
als Anregung zum Aufbau Grundrisse richtiger
Hydrierwerke . suduß man nicht nur auf die eigene
F'antuaie angewiesen Isr . AH Zubehör zu dienern
stehenden Keaseht . den Hauptteilen einen lltdrier-
werkee. sind ferner noch kleinere liegende Kerner],
ein Gradlerwerk und vrrsrhiedene andere Werk-
gebäude ebenfalls Im Herbst lieferbar (s . .t.ble.2l.

Weitere Neuhellen sind leicht ausuouncneetzbure
Ilampenauffahrten uns Plastikleuen mit gut durth-
gebildeteut , .Mauerwerk- und zwei wersrhledeue
4teln biürken . eine davon mit weitgee1F,attnlein
Bugen . Letztere wird nur fertig montiert ilrlrrhnr
eeln . dir Humpen nur als ünukecirn, dafiir aber
außer für gerade Strecken atmet) rar Iingcngielse
(Radien 76a min und 685 nun) . Auf diese itam-
penaufluhrien werden wir zur gegebenen Zelt
nochmals zurüekkommen ; s1e echtletten eine
Lücke . die insbesondere die Besitzer nlrhteltulo-
nnrer Anlagen am Legten zu erh&tr.en wireen wer-
den. I)Ie %fauersteinfolien der letzlert Jahres
erfuhren dahingehend eine Ergänzung, daß Jetzt
eine 1'flueteretelnfnlle erhältlich sein wird . die
den -Straßenbauern- die Arbelt wesentlich er-
leichtert und außerdem für das Einbetten von
:itrußenl'ahngleieen - Je narbt Charakter de.
Städtebildes - geradezu prldeerlnlert Ist.
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Die Bilder auf diesen Seiten (126--127) vermitteln ihren sicher einen recht guten
Eindruck von den vielfältigen Mdgiichkeiten bei Verwendung der Vollmer-Neuhei-

Abb . 6

	

ten . In Abb . 1 ist das

	

Viadukt mit weitgespanntem Bogen zu Sehen (DM 10.50), das
eine Höheven10,5 cm
aufweist . An das Via-
dukt angesetzt sind
zwei Rampen aus
den neuen Auffahrten-
baukästen, die te nach
Ausführung DM 1 .75
bis DM 2 .45 kosten.
€n Abb. 4, 5 und 6
seien einige der fer-
tig montierten Hydrier .
kessel vorgestellt . Ihre
Preise bewegen sich
zwischen DM 4 .80 (für
den einfachen Kes-
sel, Abb . 4) und DM
6 .30 (für den Doppel .
kessel nach Abb .6j.
Die Motive der Ab-
bildungen 3 und 7 ge-
ben eine kleine An-
regung, wie man sich
die einzelnen Türme
zusammenbauenkenn.
Ein komplettes Hyd-
rierwerk „mit alten
Schikanen" ist schiieff-
lich auf dem Rückbild
dieses

	

Heftes

	

zu
sehen .

Abb . 7 e-
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Abb . A . Das sind
einige der Einral.
teile . aua denen die
Hydrierl0rmerusam-
rnengeSetrt wer-
den . Ein „dünne-
rer" Kessel koslel
DM 0 .45 . der , .dlk-
ke" DM 0 .60 . Die
Plattformen werden
mit Gelander er-
hälllidi sein. Ihr
Preis : DM 0.50 und
DM 0.40 . Ein Sorti.
man! Rohrladungen
rrersdliedenet Slär•
ke (Kunsisiolb wird
sich auf DM 0 .90
Stellen

nette lerllge Kleinmotive : ein kleiner '« afdnt lrk.
au! dein gerade einige Baumstämme abgefahren
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werden (Dt 7 .50), die 'Aerkstat eines Huferhtie
5teiasfeld + kr . Rothenburg
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des . eine kleine kehleulrmidlung ,DtI 950'„ ein
Steintnetzbetrieb (UM 9.50) und eine E'eldaelreuue

	

Alle Neuheiten im 'ortiment vier bekannten

	

(DSI 9 .50) . An Einzelfiguren nclen ein Sortiment

	

..Preiserfiguren" aufzuzählen . rrrhlelet ebentatla

	

N aldliere (hehe . Hlreche und V. ildsehwelne) . rin-

	

der Raummangel . nu daß wir nur stichwortartig

	

zelne Radfahrer und Fahrräder In bekannt guter

	

auf das WVIchtigste hinwehen wollen. heeondera

	

Ausführung genannt.

Fa. Paul M. Prei,ier

Enige terlige Preisar-Mollva sehen Sie nier auf d .esen Enleiern Oben einige kleinere Deiaiis und unten die " Vesper-
Pause" und die Kohlenhandlung . Einige wellere Preiser•Neuheiten ktnnen Sle auch aol den Fotos des Vollmer-
Hydrlerwerkei enlded(en IS . n6-1U)



. Der „amerikanische" Flelsch-
mannzug mll Bo Bo-Diesellok
und zwei neuen ,,Retrigerator-
Cars " (amerlkanisdle Kühlwa .
gen).
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Gleisabsland e -- 45 mm
b - 67 mm
c

	

67 mm
d 15mm
e == 52 mm

Rechts der Borasbahn•Diesel-7rieb -
wagen (schwedisches Vorbild) mit
Beiwagen .


